
Willian, Karns 13 ,c> 00

I King und Sohn 14 7uu
Joseph L. Packer >2 s«>
William Harden 1 t 7(m

M. und Z. Siegel 14 7UU

Earl Egelmann 14 7 t>(»

Joseph D>ckinson 14 7 t)U

William Saunder 14 7 ot>

Jacob Lang 14 7 l)tl

Heinrich Braun 14 7UU
Wm. Rboads u. Sohn IU 20 U«>
Georg W. Oakeley 14 700
A. B. Jäger 14 7»0
L. I. Hanold i:i 10 00
Wu. IH Keim u. Co> 7 40 00
William Ermentraut II 15 00

Franz Roland 14 700

Eduard D. Smith 11 13 00
Morris Pawl» 14 700

Franklin Schönfelder 14 700
Georg Heller 14 700

John Barry 14 700

Adam Reitmyer 14 700

Babb und Wanner 14 7 00

Thomas B. Curry 14 700
E. H. Mason 14 700
Karl Boyer 14 700

John Malsberger 14 700
A. H. Peoeock 13 10 00

Z. B. HickS 14 700

William Couch 14 700

John B Gensinger 14 700

For und Schäffer 13 10 00

Hein und Settli) 13

P. Zieber und Sohn 12 12 50

I. HawS >4 700

Wm. M'Farlaiid 14 700

H. Clymer 14 700

David Lew >4 700

Friß und Selker >2 12 50

C. W. Schily 14 700

Karl Arinbright 14 700

Jsaac Breiiholz 14 700

Schmeck uud Seyfert II 1600

David E. Staut 14 7 0l)

Johu Hartman >3 Ilt 00

I. B, Llickie >4 700

Schwarz und Leitheifer 12 12 50

Joh» Krick 14 700
Miltimore und Boyer Ii 15 00

I. W. Riiigler >3 10 M
Boas, Lott » Schneider 10 IZ 00
WashiiiatonS.Kissiiigerls 12 50
D. H. Boas 14 700
Thomas Seidel 14 700
Föstg «nd Henrn IN 20 0»
Seymour u. Garrigues 14 700
Salomo« Schneider 14 700
Jodn Ritter und Co. 14 700

Richmond.
NVR Hniitcr U.Sohn 13 10 00
Stephan Dreibelbies 13 15 00 Getränk
William Lescher 14 10 50 do
Samuel Dumm 14 10 50 do
B. Messersmith 14 10 50 vo
William Scholl 14 >0 50 do

Robeson.
S. uud D. Seifril 14 10 50 do
Iund H Thompson >4 10 50 do
Heinrich Beard 14 10 50 do
Mary H. Dickinfon 14 700
B. F Dickinso» 14 700
Darling und Smith 14 700
Evans. Lincoln u Co. Ii 1500
William Boyer 14 7 00

Rockland;
R «nd B E Drey 14 10 50 Getränk

RnSeombmaiio'..
E. H. Weidner 14 10 50 do
Karl Lcva» >4 7 00

Tnlpehackeii.
P. Klei» und Sohn 1; 15 00 Getränk
BiiudJKlahr >3 1500 do
C. G. Siöver 13 15 00 do
John Hansiiet 13 >5 00 do
L. Wolfersberger 13 >5 00 do
William Schaffner 13 15 00 do

Ober Tulpchocken.
I. K. Boly 13 15 00 do
Schaffner und Schoch >4 in 50 po
John Schancr 14 700

Union.
Jsaac Geiger 14 . 7 00
D. Hliiilcr»nd Sohn 13 10 00
C. Brooke uud Co. 14 7 00'
Daniel V- Knabb 14 700
John Bland 14 700
I. H. Schneider 14 10 50 Getränk
Richard H. Jones 14 14 sft do

Herman Umstead 14 10 50 do
Washington.

ID und W H Vechtel IS 18 75 do
Christoph K. Schultz 13 10 00

Heiurich Landis 13 10 00
Wiildsor.

Mohr und Bruder 14 700
Joseph Seidel 14 700
Iund J H Mohr 13 >5 00 Getränk
John Weidman 13 15 00 do
Seidel uud Perrn IZ 15 00 do
Darrah uud Jones 14 >OOO do

Womelsdorf.
J W Miller 12 I» 75 vo
Elias Fidler 12 18 75 do
EG Schulze »2 IL 50
Georg H. Miller 14 700

die in der obigenListe ausgelassen
worden, werden ersucht» sich ohne Verzug beim
Schätzer, in der Stadt Reading, zu melden.

Pennsylvanien, Berks Caunty, ss.
Gemäß einer Akte der Assembly, bescheinigt

der Unterschriebene von den Commissioners von
Berks Caunty angestellte Schätzer, daß die vor-
hergehenden Groß- und Kleinhändler in aus-
wärtigen und einheimischen Kaufinannsgütern,
alle Diejenigen sind, die mir zur Kenntniß ge,
kommen und daß dieselben elassisizirt sind.?
Bezeugt es meine Unterschrift, den 30. April
1846.

Ein Appellationstag wird gehalten amSam-
stage, den 17. Zum 1848, am Commissivners-
Amte; im Fall einige der vorersagten Händler
siel, beeinträchtigt glauben sollten, mögen sie oder
ibre Agenten oder Anwälte appelliren und den
Belaus ihrer jährlichen Verkäufe während dem
vorigen Jahre angeben.

Mai 30. 4?f. I

Große Bargens

in Stühlen
/V? Vabinet-Waaren! »

Der Unterschriebene bietet nun seinen Vor-

ratht von Stühlen zu bedeutend erniedrigten

Preisen zum Verkauf. Alle die sich noch nicht
mit Stühlen versehen haben, sollten anrufen an
dem wohlfeilen Etablisfiment in der Ost-Penn-
straße, Schild vom ?Rothen Stuhl," No. «8,

wo sie ein groß und splendides Assortiment fin-
den werden; solche als Ball-Rücken, Rohr-Sitz
und gemeine Stühle, große und kleine "Schau-
kel-Stühle. Setties -c., sehr wohlfeil.

Ebenfalls Cabinct-Gerätk, als Bureaus,

zu allen Preisen, Mittags, Frühstück, Pfeiler,
Mittel und End-Tische, Bettladen mit niedren
und hohen Pfosten, Eck schränke, Küchenschrän-
ke, Kleiderschränke, Arbeils und Wasch-Sländs
Ankleide-Bureaus, Sofas -c.; alleS von den er-

fahrensten Arbeitern verfertigt, im allerneuesten
Style ausgearbeitet und werden sehr wohlseil
verkauft. DaS Publikum und besonders junge

sind achtungsvoll eingeladen anzu-
rufen, seinen Vorrath zu besehen und dann für
sich selbst zu urtheilen.

Friedrich Fc>f.
Reading, März 14. bv.

Leisten- und Stiefel-
BlockNkannfaktor»),

Z2o. 22-
Schild zum ?Goldnen Leisten,"

West-Penu-Viereck.
der Post.Ossice gegenüber,

Wo vorräthig ist ein volles Assortemeiit vo»
Leiste», Stiefel-Blöcke», Leder, Schuhuiacher-
Werkzcuge« «nd Schlih-Alisstaffirungen,wel-
ches alle wohlfeiler als jezuvor verkauft wird
am alten Stand, bei

Nl. H. Locher.
vclanAt werden ?6 Klafter Percunon-

Holz, wofür der höchste Baargeld-Prcis be-
zahlt wird am Schild zum Leiste»,

Vakelcy s
Hufa in men geseh te r, gereinigter

Eynip eder fliiMe von
Sarsaparille.

Diese Preparation hat jetzt die Probe schon
viele Jahre bestanden und wurde als die be-

ste Medizin befunden zur Heilung von
Hautausschlägen, Gesichtpocke», Ge-

schwüren, Kttochciiscbmerze»,Tetter,
weißer Geschwullst. Scrofula,

chrouischc» Rheumatismus ».

alle Unordnnugeii die vo»
unreinem Blntc und iin-

bcdachten Gebrauch v.
Opium:c. herrühre».

Diese Medizin muß sich selbst empföhle,i
habe», sonst würde sieh die Nachfrage dafür
nicht so vermehrt haben. Da viele Leute die
Kosten anwenden aus der Ferne dafür zu seu-
deu, weil sie nicht wisse« daß sie es in ihrer
unmittelbaren Nachbarschaft habe« können,
deßhalb wird die folgende Liste der Agenten
in Berks Caunty bekannt gemacht. Wenn
die Leidenden Certifikate vo» Knren zu sehe«
wünsche«, die durch dessen Gebrauch bewirkt
worden, so können sie viele davon an den
Stohren dcrAacntcn, welche richtig bestätigt
find, finden. Wen» sie die dadurch geheilten
Personen zu sehe» wüusche», könncu sie »ach
deren Wohnungen i» Reading nnd der Um-
gegend gewiesen werden, wen» sie a»rnfe» am
Stohr des Eigeiithümers, in der Nord stk»
Straße, Reading.

Agenten für Berks C a u u t y.
Heidenreich und Kutz, Kutztauu.
John Beiteman, Hamburg.
Schtlsty und Seilers, do
Levi R. Gilbert, Nen Berlin.
John Dokttin, Neu Stohr-Kirehe.
Peter Margnart, Texas, Amity Tannsch.
B Mintzer, Pottgrove, Montgomery Co.
George Klein, jr, Amity.
John Höffner, Slnking Spring,
Filbert und Parks, Amity.

Samuel Moore, Stauchsbiirg.
Dollmau Berritt, Langschwamm.
Laucks und Glazc, Friedensbnrg.
Van Reed nnd Lndwig, Donglaß.
Wm. Fischer, Heidelberg.
Wm. W. Wcigley, Schäfcrstaiiu.
Jacob H. Engel, Preißtaun.
I. und I. H. Mohr, MohrSville.
George Merkel, Grünwitsch.
I. M. Vechtel, Hcreford.
H. nnd N. Brobst, Millersburg.
H. S. Gey, Maxatawny.
Samuel Löbach, Lobachsville.
F. Seltzer, Lanrciizville.
Jacob Treichler, Washington.
C. K. Schultz, do
H. D. Boyer, Boyerstaun.
H. B. Rhedes, do
Samuel Treichler, Hereford.
David Schultz, do
Beniieville Griefemer, Oley.
A. P. Cleaver, do
Closc und Boyer, Ereler.
I Gabel, Peik.
Jacob Klei», Bern.
W. und I. Vaiiderslice, Womelsdorf.
R. H. Rhodes, llnionville.
Die Unterschrift von Geo. TV. Oakeley,

,n Scbreibdiiite. wird jederzeit auf dem Um-
schlage ciiier jeden Flasche z» si»de» sei».

Peils, P e i l s.
Wr. DokUl I. erprobtes li»d

bcstcs Heilmittel für die inuerlitcheu und äu-
ßern Peils Ader.)

Dasselbe besteht ans Pillen, Pulver und
Mixtur zum Waschen. Wenn es dem beige-
fügten Gebranchszette gemäß gebraucht wird,
so wird es unfehlbar große Erleichterung ge-
be» «nd iu kurier Zeit eine vollständige Knr
bewirken, bei Schmerzen oder Beißen au der
Ausleerung oder wenn der After heranSdriiigt

Haupt-Ofsice für de» Verkauf der obige»
Medizin, bei A. Piiwelle, Süd 6te Straße,
Reading, Berks Cauuty, Pa.

W. u. I. H. Keim u. Co.,
Importier unv Händler iu

Amerikanischen 'Hartwaaren,
No. 38 Nord ste Straße, Xeading, pa.
haben auf Hand und bieten zum Verkauf zu
beguemen Bedingungen, ein allgemeines Assor-
timent von Hartwaaren und Schneidzeug; Nä-
geln und von allen Größen; Eisen und
Stahl von jeder Benennung; Schraubstecke,
Ambösse, und Schmiede-Blasebälge; Büchsen-
uud Flintenläufe; Schlösser; Messing in Ta-
feln und Stangen; Hobeln, von Philadelphier
und Lancaster Fabrik; Sattlerei Hartwaaren ;

Sattelböcke, Patent-Leder zc. Zinn IL und IX,
Stangen-> Zinn, amerikanisch und russisches Ei-
senblech, Drath- Stangen- u. Pig-Blei; Spel-
ter, Kupfer-Bolzen, Niete zc. Glas, Farben,
Oele und Firnisse, Dupont's Adler- und Büch-
sen-Pulver, nebst viel anderen Gütern die ge-
wöhnlich in einheimischen Hartwaare-Stohren
verkauft werden.

>ebcnfall>', Shcperd'a Sarfaparilla,
Dermifuge, Huslcn-irändv. und deutsche
Fieber- und Raltfieber-Pillen.

Reading, März 7. bv.

Doktor (Snllen s
Indianisch vegetabilische» Specific,

für weibliche Keiden. Dies ist eine der
allerwerthvollsten Medizinen, die jemals dem
Publikum augeboteu worden. Bei Krank
hcitcn sür welche Hoober'S Piles empfohlen
sind, ist diese Medizin i» jeder Hinsicht über-
treffend in der schnellen Wiederherstellung
des Systems zum gesunden Zustande. Tau-
sende vo» Flaschen sind in wenigen Monaten
verkauft, und man hat »oeh nicht von einem
Fehlschlagen gehört. Laßt den Versuch ge-
macht werden und das Specific wird c»ucu
Raum finden in der Heim-Praxis jeder Fa-
milie. Es ist durchaus unschädlich und mag
zu einiger Zeit genommen werden.

Rowand und Walto», Eigenthümer,
Nr. 370 Marktstraße Philadelphia,

England und McMaken, I. V> Lambert
nnd Joseph L Packer, Reading, Pa., I. S.
C. Martin, PottSville, Pa., I. B> Falls,
Minersville, do., Wunder u. Brau», Schu-
ylkill Haveu, do., Dr.MellerS, Pott Staun.

Februar, 2V. KM

W und I Keim nnd Co,
No. 38 Nord fünfte Straße»

Lenken die Aufmerksamkeit ihrer Freunde und
des Publikums überhaupt, aus ihr splendid und
neues Assortiment von Gütern sür Haushal-
tungen, bestehend aus Messern und Gabeln,Esi-
und Thee-Löffeln, Töpfen, Kesseln, Emalirten
Kochern und Preferving-Kesseln, messingenen
Kesseln, Bügeleisen, Lichterstöcken, Lichtschee-
ren, Wätern, Schaufeln und Zangen, Brat-
und Back-Pfannen, Skillets, Kaffeemühlen,
Scheeren, Glocken, Spiegeln, Brod-, Wasch-,
Reise- und Markt-Körben, Ceder-Waaren ic.
was alle zu den niedrigsten Preisen verkauft
werden wird.

Reading, März 7. bv.

Leidende leset!!!
Doktor Kiukeliu,

deutscher Arzt,
ertheilt fortwährend in feinem,feit dem Jah-
re 1832 etablirten Medical-Hanfe,
Nordwest!. Ecke der 3ten und Union Straße
zwischen der Sprucc ». Piue, Philadelphia,
ärztliche» Rath und Hülfe besonders hinsicht-
lich der Behandlung, vollkommenen Heilung
und gründliche» Ausrottung aller

Haut-Kraukheiteu und geheimen Ue
bei»! deren erfolgreicher Knr es der Dienste
eines erfahrene» Praktikanten bedarf.

Dr. Kintelin, welcher in Deiitschlaiid ei»e
regelmäßige medicinische Bildnng genoß, jede
Form dieser Kraukheiteu iu den berühmte-
sten Venerie-Spitäler» Europa's behandeln
sah, »nd seit i? Jahren in dieser Stadt eine
ausgedehnte Praxis erlangte, ist durch diese
Vortheile iu de,» Stand gesetzt, Person»»

Trockne Waaren! Trockne Waaren!
So eben erhalte« ein großes und splendides Assortemcnt von
Lucas' Frühlings- und Sommer - Gütern,

bestehend zum Theil aus Keutucky Jeans, Washington StreipS, langeiiqcfärbte Streips,
Taylor Cords, California Hosenstoffe, doppelte nnd gezwirnte Grandnrells, einfache
Graiidurells, Jacquard Hosenstoffe, kelscbene Hosenstoffe von verschiedenen Muster«, eine
große Verschiedenheit ölfarbige Ginghams, röthlich gelbe und blaue Chambrays, einfache
Chambrays, Umhang-Kelsch, Schürzcu-Kelsch, Bett Barchent, Wcsten-Pädding, Mus-
guito-Netze, Tischtuchzeuge, Haudtuchzeuge, Stoff für Säcke ?c. nebst «och vielen ander«
Waaren, zu vielfältig um hier alle benannt zu werde».

Die Farbe» und Gewebe aller Güter, die vo» James Lucas fabrizirt worden, werden
garantirt daß sie von keinen andern in den Ver. Staaten übertroffe» werden.

Sie werden verkauft an den Stohrs nachstehend benannter Personen:
RufuS B. Lougakcr, am krumme» Berge. L> S- Hacker, Neu Ephrata.
I. uud W. H. Smith, Pott Staun. Samuel H. Miller, BriukcrSville.
WilliamKerper, Reading. Jsaac Stauffer, Speedwell.
John Allgaier, do Jsaac Beckley, Cornwall.
Hoff uud Bruder, do David Smith, Washington Corner.
Henry Ermentrout. Do George und Karch, Libaiion.
Joh» Musscr, Adamstaun. Schert und Licht, Nord Libanon.
Henry Stauffer, do Brunner uud Lcutz, JoiieStau»,
Samuel Bauinan, BaumanSville. ciuzigk Stohr.)
S. N. Klaiiscr, Fairville. Peter K. Ludwig.
Zaeheus Killian, HahnStau». März 7. 3mt.

beiderlei Geschlechtes eine sichere, gewisse,
scbncllc nnd bleibende Kur für die fcklimsteu
Fäile anzubieten, deren Verschlimcruug möge
dann durch den Gebrauch von Merkur oder
durch eine schlechte Behandlung von Seiten
iinerfahrener Hände herrühren.

Personen, welche mit syphilitischen Uebel»
oder a» der Oberstäche ihres Körpers uud ih-
rem Gesichte mit kupferfarbig aussehenden
Blatter», oder mit Geschwüre», die im
G ali me n, Schl » n d und i» der Nase
oder auch anderswo ansbrechcn, bchaftct sind;
oder die au dein Beinfraß, Knochengeschwül-
ste», Hariiröhrcii-Entzündiingen u»d Veren-
gerungen swelche Verciigerilugeii öfters nicht
gehörig behandelt, daher meistens unvollkom-
men geheilt uud iusbefoudere

Junge Leute,
die an n n b c s o u neue u

und uiihcilbriiigeudeu Jugend Gewohnheiten
leiden, d. h. der Selbstbesteckung sich ergebe»,
deren Folgen für Leib und Geist gleich ver-
derblich sind, nnd wodurch, weuu nicht bei
Zeiten dagegen gewirkt wird, rauseude vou

! soust vielversprechenden jungen Männern in
ein frühes Grab gestürzt werden, ?nnd Alle,
welche aus Aerger oder Täuschung jede Hoff-
nung zu einer Kur aufgegeben haben, sind
dringend ersucht, entweder persönlich oder
schriftlich in portofreien Briefen an Doktor
Rinkelin sich zu wenden.

Kranken im Leinde,
welche die Snmpcomen ihrer Beschwerden in
portofreien Briefe» genau angeben, kann ei»
Kästchen mit gehörige», ihrer Krankheit an-
gemessenen Medizinen, eiligst zugesandt wer-
den.

Die Bedingungen sind billig und der Na-
tur und Schwierigkeit des Falles gemäß.

Besondere Zimmer zur Berathung sind
vorhanden.

Die Office ist offen von 8 Uhr Morgens
bis 9 Uhr dcs Abends. 26Okt. ?I I.

Leder! Leder!! Leder!!!
Locher

! Hat so eben erhalten von Nenyorker Gerbern
schönste Lot vo» rothem Sohl-Leder, das

jemals «ach Reading gebracht worden. Der
Stock besteht aus

Pfd vom besten rothe» Sohlleder
" iu Batimore gegerbt Spanisch

Hariieß-, Zaum-, Peitsche»-, Ober-Kalb Fel
lc», KipS !c., nebst einer Verschiedenheit von
Bocksellen, Schaaffellen, Hirschfelle», Schwe-
inefette» u. f. w.

Mlo v r> r r o s,
Bestehend aus Stiefel-Morocco für Män-
ner, »ugedreßte Streits, Kid und französische
Einfaffiiiigen für Frauen; röthliche Ltiuiugs,
gelb, weiß und schwarz-gegerbt, oder Schaaf-
Häiitt» mit der Wolle.
Gchnh-Auostaffirungcn und Schuh-

Mticher-N)erkzeugc,
solche als Dräthe, Nägel, Pegs, Hämmer,
Ahle, Messer, Stiefelhölzer, Leisten, Stiefel-
Blöcke, Krimp-Bretler, Schnh-Blöckc, ?c.
nebst jedem Artikel im Schuhmacher-Fache,
was alle sehr wohlfeil verkauft wird au dem
Baargeld-Stohr, Schild zum "Goldue» Lei-
sten," No. 28. der Post-Office gegenüber.

xZ»Frage für Locher's Leder-Stohr.
Reading, Januar 4. 1848. UM. ,

tLnglifche und deutsche
Vorschriften,

gestochen von 5. L. tLgelmann, sind wieder
erhalten und zum Verkauf in dieser Druckerei.

Dr. I. Kienle's berülnutes und un-
fehlbares Mittel zur sichern und unfehlbaren
Heilung der innern und äußern peils
durch Waschen und Einnehmen, zum Verkauf
in dieser Druckerei; Preis 1 Thaler die Flasche
mit dem dazu gehörenden Pulver.

Deutsche?l N C Bücher
sind wieder erhalten und zum Verkauf in der
Druckerei des Beobachters.

Reading, Januar 4 bv

Das Wohlfeilste in der Welt!
Dampf-rasfinine Zucker- >

Candies,
I2j Lent das Pfund, im Großverkauf.

No. 42 Marktstraße,
findet Vergnügen daran,

das Publikum zu benachrichtigen, daß er noch
immer fortfährt seine ganz vorzüglichen Dampf
raffinirten Cändies um den geringen Preis von

Kl 2 50 die 1(10 Pfund, zu verkaufen, und die
Qualität wird von keiner andern übertreffen,
die in den Vereinigten Staaten fabrizirt wird.

Er offerirt ebenfalls alle Arten Güter im
Confectionir- und Obst-Fache, zu gleichlau-
tend niederen Preisen, da schnelle Verkäufe und
kleine Profite an der Tagesordnung find.

Ruset an oder schicket eure Bestellungen,und
Ihr werdet unfehlbar Befriedigung finden. ?
Vergesset nicht die Nummer 42 Marktstra-
ße, Philadelphia.

.P I Nlctmrvson.
Philadelphia, Februar 29. 4M.

Scrofula.
Hrn. Rowand und TValton Meine

Herren -Für das Wohl des Publikums nnd
Derer die so leiden wie ich gelitten?steht es
Ihnen frei dieses Zeugniß zu gebrauche», wie
Sie es für gurfindeu.

Nachdem ich über ein Jahr gelitten hatte
an' einigen schmerzlichen Beulen an meiner
rechten Schulter, die einen Raum von beina«
he neun Zoll im Umfange bedeckten. Ich wur-
de bewogen an Ihrer Office auzuruseii, um
Hrn. Jsaac Brooks zu sehe», mit dem ich be-
kannt war, und da feine Kur so merkwürdig
war daß sie alle Zweifel entfernte, begann ich
dieselbe Medizin, Dr. Fullen'g
getable Panacca, zu nehme». Ich habe die
vorgeschriebene Anzahl Flaschen nicht ge-
braucht. bin aber froh sagen zu können, daß
ich ganz geheilt bin.

Es wird mir Vergnügen mache» irgend je-
mand zu sehe», der es für gut hält für weite-
re Auskunft bei mir anzurufen, ,n meinen»
Hause iu der Süd Jiinipcrstraße, einigeThü»
ren über der Sprucestraße.

VNellen Grubb, Maurer.
Philadelphia, Juni 22, 1847.

ZTlngwurm
Herren Rowaud u. Walton. Meine Her-

ren. Mit Vergnügen gebe ich Ihne» dieEi-
nzelheiten einer Knr, welche an mir bewirkt
worden, durch Ihre rechtlich berühmte < Dr.
Cullen's Indian Veqetable Panacea." Ich
war seit etwa zehn Jahren geplagt mit Tetter
an meinem Körper und Hänte». Es war sehr
lästig »nd hinderlich. Ich probirte Schmie-
ren, aber ohne Linderung. Vorigen Winter
bekam ich einiqe Flasche» von Ihrer Panace-
a; das Jucke» war bald vorbei und ich hatte
die Medizin nur kurze Zeit genommen, als an
verschiedenen Theilen meines Körpers Schwe-
ren sichtbar wnrde». Als die Schwere» ver-
schwanden ging der Tetter mit denselben und
ich bin nun ganz wohl Ich würde gewiß die
Panacea Allen empfehlen die gleich leiden.

TV. Hazleton.
Mullenhitl, Glouccster Caiinty, N.Jersey.

April >7. 1847.
Hr. Hazleto» ist ein sehr respektablerßau-

er, und wohlbekannt als ein Tenipcreiiz-Red-
»er und Moral Reformer, bei dem Volke der
üittere» Caiintiesvo» Neu Jersey.

R. »»d W. i
Xothl a u f.

Aufmunterung, Für de» Nutze» der Lei-
dende» gebe ich Ihne» frei eine Angabe von
meiner Constitntion, bevor ich den Gebrauch
von Dr. Cullcn's Indian vegetable pa-
nacea begann. Vor etwa vier Jahre» sing
mein Bein an z» schwellen, w»rde iiistainmirt
«nd schmerzte. Die Krankheit wurde "Roth-
laiif" genaiint. Ich gebrauchte die gewöhn-
liche» Heilmittel, aber ohne Erfolg, a»ßer in
einem Falle, wo ich eine Medizin probirte,
die in einem,, Kalendern anqezeigr war,
che statt z» heilen, das Fleisch bis zum Kiio«
chen wegfraß, und mein Bei» wurde sehr
stig u»d ich begann zu fürchten, daß etwas
schlimmes daraus cn.stehen möchte. Herr
Thornton, mein Nachbar, nahm Ihre Pa-
nacea für ein fcroviilöses wehes Bei» u. hat-
te viel Linderung serist »»» »ud ebe»
so eine mir bekannte Dame. Durch ihre Vot
stclluttgkn wnrde ich bewöge» bei Ihnen an-
zurufen, und da Ihr Anerbieten so billig war,
gab es mir Vertrauen in Ihre Medizin. Ich
begann sie zu gebrauche» und i» weniger als
drei Monaten war ich ganz geheilt?mein
Bein ist durchaus gesund nnd da schon einige
Monate vergangen sind, habe ,ch nicht die
mindeste Furcht vor einem Rückfalle.

Ich gebe mit Vergnügen dieses Zeugniß,
hoffend, daß Andere dadurch bewogen werde»
das zu probiren, was ,ch für eine der beste»
Medizinen halte, die jemals dem Publik,im
angeboten wurden Es würde mir viel Ver-
gnügen machen, einige Zeit Diejenigen zu se-
he», die weitere Auskunft wünschen in Be-
treff der Panacea, in meiner Wohnnng No.
241 i Carpeiitcrstraße, zwischen der 8 u. 9ten,
Nordseite. Tvilliam Llemming.

December 20. 1846.
Groß und Kleinverkauf bei Rowand und

Wal ton, Eigenthümer, 376 Marktstraße,
Philadelphia, Pa.

tLngland nnd N?cMafen,7l. 5? Lam-
bert und Joseph L. pacher, Reading, Pa.

I. S- C. Martin, Pottsville, Pa.
I. B. Falls, Minersville, do.
Wunder und Braun, Schuylkill Häven, do.
Dr Sellers, Pottstaun, Pa.
Mai 9. 1848. 2M.

John. S. Richards,
Rechts - Anwalt,

Hat feine Amtsstube »ach der Penn - Strasse
verlegt, i» das Gebäude welches früher be-
nutzt wurde als die Berks Cauuty Bank.

Reading, April 11. 1848. 3mt.

Brenner's Denmfuqe,
Ein sehr wirksames Mittel zur Vertreibung
der Würmer?so eben erhalten und zum Ver-
kauf in dieser Druckerei. Preis 25 Cent.


